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Vorwort

Im Fokus dieses Buches stehen produzierende Unternehmen. Hierzu gehören Unter-
nehmen, deren Kern der Geschäftstätigkeit in der Herstellung von materiellen 
Gütern liegt. Angefangen mit der Produktion von Gütern, die als Vorleistungsgü-
ter in nachfolgenden Produktionsstufen des eigenen oder anderer Unternehmen 
wiedereingesetzt werden, über Investitionsgüter, die für den Herstellungsprozess 
benötigt werden, bis hin zu Herstellern von Gebrauchs- und Verbrauchsgütern wird 
eine breite Palette von Unternehmen angesprochen, die einen großen Anteil an der 
Wertschöpfung vieler Volkswirtschaften und zahlreiche Beschäftigte haben. 

Solche Güter werden in Industriebetrieben und in Handwerksunternehmen herge-
stellt. In rechtlicher Hinsicht wird anhand bestimmter Kriterien, der technischen 
Betriebsausstattung, der Arbeitsteilung und Spezialisierung, der fachlichen Qua-
lifikation der Mitarbeiter, der Anforderungen an den Inhaber und der mit der 
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be stehen grundsätzlich vor den gleichen strategischen, taktischen und operativen 
Herausforderungen, denen sich Unternehmen stellen müssen. Zu trennen ist diese 
Problematik von der Frage, in welchem Umfang man für betriebswirtschaftliche 
Aufgaben eigenes Personal benötigt. In kleineren Unternehmen wird man schon 
allein aus Auslastungsgründen auf die Einstellung von spezialisierten Mitarbeitern 
vielfach verzichten und bei Bedarf auf das Angebot der vielen Beratungsunterneh-
men zurückgreifen.

Wie ist dieses Werk aufgebaut? Das Buch folgt einem ganzheitlichen Ansatz. Bevor 
überhaupt produziert werden kann, ist zu entscheiden, was produziert werden soll. 
Darin schließen sich Standortentscheidungen und der Aufbau einer Produktions-
stätte an. Bis zu dieser Stelle wird bereits vieles festgelegt, was später nur unter 
Inkaufnahme oft hoher finanzieller Belastungen wieder geändert werden kann. 
Auch große Industriekonzerne können bei dem Aufbau eines neuen Produktions-
standorts scheitern. Betrachtet man einen gegebenen Standort, dann ist die Strate-
gie turnusmäßig oder aufgrund bestimmter Anlässe, zum Beispiel aufgrund der 
gegenwärtigen Corona-Krise, zu hinterfragen. Im Einklang mit der Strategie ist die 
Produktion in taktischer Hinsicht weiterzuentwickeln. Produkt- und Prozessinnova-
tionen müssen gefunden werden, verbunden mit neuen Investitionen. Umgekehrt 
ist eine für ein Unternehmen nicht mehr sinnvolle Produktion zu beenden, durch 
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Einstellung oder Verkauf an Dritte. Krisenbedingt können temporäre Stilllegungen 
zielunterstützend sein. Nicht außen vor bleibt das operative Tagesgeschäft, für des-
sen Steuerung betriebswirtschaftliche Instrumente zum Einsatz kommen. 

Die bis jetzt aufgezeigten Managementaufgaben müssen erkannt und einer Ent-
scheidung zugeführt werden. Sowohl bei der Problemerkennung als auch bei der
Problemlösung hilft das Controlling. Controlling lässt sich verkürzt als zielorientierte 
Unterstützung der Führung von Unternehmen verstehen. Controlling kann die Ge-
schäftsführung unterstützen, aber auch die nachgelagerten Führungsebenen. Mit 
wichtigen Informationen für die eigene Arbeit unterstützt das Controlling auch Mit-
arbeiter außerhalb der Führungsebenen, so zum Beispiel die Arbeitsvorbereitung 
oder den Vertriebsaußendienst. Controlling kann von Controllern im Unternehmen 
wahrgenommen, es kann aber auch von allen Beschäftigten selbst angewendet 
werden. Dies gilt insbesondere für kleinere Unternehmens ohne eigene Controller 
oder Controllingabteilung. Nicht nur für selten anfallende Aufgaben setzen kleine 
und große Unternehmen externe Controller, die für diese Aufgaben über ein großes 
Erfahrungsspektrum verfügen, ein.

In die Erstellung dieses Buches sind langjährige und vielfältige Erfahrungen des 
Autors in Konzernen, großen und kleinen Industrieunternehmen und dem Hand-
werk zuzurechnende Unternehmen eingeflossen. Grundlage sind Tätigkeiten im 
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